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Aus den Organisationen

GV der Radgenossenschaft

Die Jahresgeneralversammlung
findet auch dieses Jahr auf
unserem Campingplatz in der Ra-
nia statt.

Samstag, 30. April,
10.00-12.00

In der Rania, in stimmungsvoller
Umgebung, bei schönem

Wetter im Freien. Anschliessend

Verpflegung, Musik und
geselliges Beisammensein.
Das Postauto kommt ab Thusis
um 9.44 Uhr in Zillis Rania an.

Rekurs gegen Bussen in Biel

Die Stadt Biel hat letztes Jahr
gegen sogenannte Fahrende
Geldbussen ausgesprochen, weil
sie sich «illegal» auf einem
Gelände aufgehalten hätten.
Dagegen haben Betroffene
Rekurs beim Bundesgericht eingelegt.

Die Radgenossenschaft ist
froh für diesen Schritt. Sie ist von
May Bittel von der Zigeunermission

gebeten worden, einen Beitrag

von 3000 Fr. zu sprechen,
weil die Stiftung Zukunft Schweizer

Fahrende dies abgelehnt habe.

Es braucht mehr Widerstand!



Aus den Organisationen

Treffen der Präsidenten

Eine Zusammenkunft versammelte

am 10. Februar 2022 die
Präsidenten von
- JMS, Jenisch Manisch Sinti,
Albert Barras

- Zigeunerkulturzentrum, Alfred
Bopi Werro
- Zigeunermission / Mission
tzigane, May Bittel

- Radgenossenschaft der
Landstrasse, Daniel Huber

Die Beteiligten beschlossen:
Für übergeordnete Fragen, die
alle betreffen, spricht die
Präsidentenkonferenz sich ab und
tritt nach aussen geschlossen
mit einer Stimme auf

Ein erstes Thema, das besprochen

wurde, war die Übernahme

von Naschet Jenische. Die
Präsidentenkonferenz zeigt sich
besorgt und beunruhigt über die
Übernahme dieser Organisation
durch den Bund.

Regelmässige Treffen zwischen
den Präsidenten dieser
Organisationen stellen einen weiteren
Schritt zum einheitlichen Auftritt
der Jenischen dar. Die
Radgenossenschaft, Dachorganisation

der Schweizer Jenischen
und Sinti, freut sich.

Daniel Huber, Präsident

Wir haben dieses Bild der Linde
von Linn (AG) ausgewählt, um
den Widerstand der Menschen in
der Ukraine zu symbolisieren und
zu ehren.

Die Linner Linde ist Jahrhunderte
alt, hat die Pest gesehen und
wahrscheinlich Kriege, und sie
steht da in der vom Leben
gezeichneten Schönheit, ein
bisschen struppig, aber frei. Am Böz-
berg haben unsere Leute immer
wieder angehalten. Und vermutlich

haben sie bei der Linner Linde

Kraft getankt.

Wir sind mit den Menschen in der
Ukraine und ihrem Widerstand
solidarisch. Denn wenn wir zulassen

würden, dass Herrscher die
Völker unterdrücken, wäre unser
Einstehen für das Recht auf
Selbstbestimmung und für das
Lebensrecht der Minderheiten
nicht glaubwürdig.

Die Radgenossenschaft
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